Wie schließen Sie als Arbeitgeber die Privatnutzung eines Dienstwagens rechtssicher aus?
Sehr geehrte Mandantin,
sehr geehrter Mandant,
wenn Sie einen betrieblichen Pkw an einen Arbeitnehmer überlassen und er den Dienstwagen auch privat nutzen darf, müssen Sie einen lohnsteuer- und sozialversicherungspflichtigen sog. geldwerten Vorteil ansetzen. Die Berechnung des Vorteils erfolgt entweder mit Hilfe der pauschalen 1-%-Methode oder mit der Fahrtenbuchmethode. 
Möchten Sie dies vermeiden, ist es für Sie als Arbeitgeber am sichersten, wenn Sie dem Arbeitnehmer die private Nutzung des Dienstwagens schriftlich verbieten. Damit das Finanzamt dann nicht unterstellt, dass das Verbot nur zum Schein zu besteht, sollten Sie weitere Kontrollmaßnahmen ergreifen. 
Einen Sonderfall stellt die Nutzung eines betrieblichen Pkw durch einen beherrschenden Gesellschafter-Geschäftsführer dar. Auch hier kann zwar ein lohnsteuerlich wirksames Nutzungsverbot ausgesprochen werden. Jedoch wird das Finanzamt trotzdem eine sog. verdeckte Gewinnausschüttung unterstellen, solange Sie keine weiteren organisatorischen Kontrollmaßnahmen treffen und Dritte im Betrieb einbeziehen.
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	In unserer Infografik auf der nächsten Seite erfahren Sie, wie Sie die Privatnutzung eines Dienstwagens wirksam verbieten und wie Sie die Einhaltung des Verbots kontrollieren, um den Ansatz eines geldwerten Vorteils oder eine verdeckte Gewinnausschüttung zu verhindern. Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung.


Mit freundlichen Grüßen
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Wie schlieRBen Sie als Arbeitgeber die Privatnutzung eines Dienstwagens

rechtssicher aus?
Vermeiden Sie Lohnsteuerhaftung und Arger in der Betriebspriifung durch das Verbot der Privatnutzung!

lhr Arbeitnehmer nutzt einen betrieblichen Pkw.

Haben Sie ihm die Privatnutzung klar mittels schriftlicher Anordnung (z.B. als
Anlage zum Arbeitsvertrag) verboten und hat der Arbeitnehmer hiervon Kenntnis genommen?

Bei einem ernsthaft vereinbarten Nutzungs- Liegt kein klarer Nachweis iber das Verbot
verbot miissen Sie fiir den Arbeitnehmer der Privatnutzung vor, miissen Sie da fiir
keinen sog. geldwerten Vorteil ansetzen. einen geldwerten Vorteil ansetzen. Dieser
Damit Ihnen das Finanzamt kein Scheinverbot fAJrrt\)r;i:)sﬁm:rbeltnehmer 2u steuerpflichtigem
vorwerfen kann, sollten Sie das Einhalten des '

Verbots kontrollieren, etwa indem Sie den Die Ermittlung des geldwerten Vorteils erfolgt
Arbeitnehmer zur Filhrung eines Fahrtenbuchs « entweder pauschal Uber die 1-%-Methode

oder zu Aufzeichnungen zur Schilisselabgabe

und zum Abstellen des Plw auf dem Firmenge- « oder konkret durch die Fahrtenbuchmethode.

lande nach Beendigung der betrieblichen Fahrt Dartiber hinaus miissen Sie Umsatzsteuer
verpflichten. abfiihren.

Die Dokumentation des Nutzungsverbots Mehr dazu finden Sie in unserer Infografik
mssen Sie als Beleg zum Lohnkonto des .Fahrtenbuch”.

Arbeitnehmers nehmen.

Sonderfall: beherrschender Gesellschafter-Geschaftsfiihrer einer Kapitalgesellschaft

Als beherrschend gilt ein Gesellschafter-Geschaftsfihrer dann, wenn er mehr als 50 % der Anteile halt.

Fur lohnsteuerliche Zwecke kann zwar ein wirksames Verbot der Privatnutzung ausgesprochen werden. Nach dem sog.
Anscheinsbeweis kann das Finanzamt allerdings trotzdem eine verdeckte Gewinnausschiittung (vGA) in Hohe des geldwer-
ten Vorteils unterstellen. Auf Gesellschaftsebene erhoht dies das Gesellschaftseinkommen und somit auch die Korperschaft-
und Gewerbesteuerlast. Beim Gesellschafter fiihrt es zu steuerpflichtigen EinkUnften aus Kapitalvermagen.

Um eine VGA zu verhindern, sollte ein Prozess eingefiihrt werden, bei dem Dritte im Betrieb das Verbot der Privatnutzung
effektiv kontrollieren (z.B. Verwahrung des Schlussels durch Dritte nach Ende der betrieblichen Fahrten). Die MaRnahmen
sollten mit groRer Sorgfalt dokumentiert werden.

)

Gut zu wissen: Verzicht auf Privatnutzung statt Verbot Bei weiter gehenden Fragen

Bei bestimmten Berufsgruppen (z.B. hdhere Beamte) oder stehen wir Ihnen gerne
aufgrund einiger tariflicher Regelungen ist die Privatnutzung von zur Verfiigung
Dienstwagen obligatorisch.

Hier kann der Nutzer des Fahrzeugs schriftlich auf die Privatnut- Bei weiteren Fragen zur betrieblichen und privaten
zung verzichten, um den Ansatz eines geldwerten Vorteils zu Nutzung von Dienstwagen beraten wir Sie gern in
verhindern. einem personlichen Gesprach.

Alle Angaben nach bestem Wissen, jedoch ohne Gewéhr. Diese Information ersetzt nicht die individuelle Beratung. Rechtsstand: Dezember 2021.




